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Halle (Saale), 5. Oktober 2015 

PRESSEMITTEILUNG        
 

Erstmalig wird die Kategorie „International“ beim DEUTSCHEN FILMMUSIKPREIS verliehen 
Preisträger ist Jeff Beal 

 
Im Rahmen einer glanzvollen Gala wird am Freitag, 9. Oktober um 19.00 Uhr im Steintor-Varieté in Halle 
zum zweiten Mal der DEUTSCHE FILMMUSIKPREIS im Rahmen der 8. Filmmusiktage Sachsen-Anhalt 
vergeben, die unter dem Motto „Sounds of Heimat“ am Sonntag begonnen haben.  
Dieses Jahr wird erstmalig der Ehrenpreis in der Kategorie „International“ verliehen, er geht an den 
mehrfachen Emmy-Preisträger und Jazztrompeter Jeff Beal („Pollock“, „House of Cards“). Unter dem 
Beisein von Winnetou-Komponist Martin Böttcher erhält Filmkomponist Bernd Wefelmeyer („Das Adlon – 
Eine Familiensaga“) den Ehrenpreis. Auf die weiteren Preisträger der Filmmusikszene kann man gespannt 
sein, sie werden am Abend der Preisverleihung in den Kategorien „Beste Musik im Film“ und „Bester Song 
im Film“ und „Nachwuchspreis“ bekannt gegeben.  
Durch die glanzvolle Gala führt MDR-Moderatorin Ellen Schweda mit musikalischer Umrahmung von 
„SEA+AIR“ (Gewinner des Nachwuchspreises beim Deutschen Musikautorenpreis 2015), der 
amerikanischen Weltklasse-Pianistin Katie Mahan und „Akademix“ – die Band der deutschen 
Filmakademie. 
Der hochkarätig besetzten, ebenfalls am Abend anwesenden Jury des DEUTSCHEN FILMMUSIKPREISES 
gehören die Filmkomponisten Fabian Römer („Unsere Mütter, Unsere Väter“, „Tannbach“), Ralf 
Wengenmayr („Wickie und die starken Männer“, „Gespensterjäger“) sowie der Professor für Filmmusik 
Gerd Baumann (Almanya – Willkommen in Deutschland“, „Operation Zucker“) an. Erstmalig in der Jury 
vertreten ist in diesem Jahr die Filmkomponistin Christine Aufderhaar („Die Entdeckung der Currywurst“, 
div. Tatort-Folgen). Ergänzt wird das Quartett von Filmmusiktage-Dirigent Prof. Bernd Ruf und deren 
künstlerischem Leiter Markus Steffen. 
 

 
Der DEUTSCHE FILMMUSIKPREIS 2015 ist eine Veranstaltung der International Academy of Media and Arts 
e. V. in enger inhaltlicher Zusammenarbeit mit der DEFKOM – Deutsche Filmkomponistenunion. 
 
 
 
 
 
Kontakt:  
Deutscher Filmmusikpreis 
c/o International Academy of Media and Arts e.V.  
Mansfelder Straße 56 06108 Halle (Saale)  
Tel.: +49 (0)345 4780808  
 
 
 
Weitere Informationen unter: www.deutscherfilmmusikpreis.de 
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